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D as Quartiersmanagement 
Rixdorf besteht seit Januar 
2021, nachdem die beiden 

bisherigen Gebiete Richardplatz Süd 
und Ganghoferstraße fusioniert wur-
den. Nun finden für das neue Gebiet 
zum ersten Mal die Wahlen für das Be-
teiligungsgremium – dem Quartiers-
rat – statt. In dieser Sonderausgabe 
unseres Infoblatts möchten wir Ihnen 
die Kandidat*innen vorstellen. Auf der 
Rückseite finden Sie den Stimmzettel 
für die Wahl.

Was ist der Quartiersrat?
In jedem Quartiersmanagement-Gebiet 
gibt es einen Quartiersrat, denn die Be-
teiligung der Bewohner*innen und lo-
kalen Akteure ist eine zentrale Aufgabe 
im QM-Verfahren. Der Rat besteht aus 
10 feststehenden lokalen Akteuren, die 
weiteren 12 Vertreter*innen der Bewoh-
nerschaft werden nun für zwei Jahre 
von der Bewohnerschaft des QM-Ge-
biets gewählt.

Was macht man im Quartiersrat?
Im Quartiersrat werden aktuelle The-
men, die für den Kiez wichtig sind, dis-
kutiert. Über das QM besteht die Mög-
lichkeit, Anliegen an Verwaltung und 
Politik heranzutragen. Eine wichtige 
Aufgabe des Quartiersrats ist die Be-
teiligung an der Erstellung der Gebiets-
strategie (Integriertes Handlungs- und 
Entwicklungskonzept). Darüber hin-
aus berichtet das QM in den monatlich 
stattfindenden Sitzungen aus den lau-
fenden Projekten und informiert über 
weitere kiezrelevante Themen.
 
Wie laufen die Wahlen ab?
Bis zum 30.04.2021 konnten sich An-
wohner*innen als Kandidat*in beim QM 
anmelden. Auf den nächsten beiden 
Seiten werden sie vorgestellt: Im Vor-
dergrund steht dabei die Frage, was für 
Themen für sie in Rixdorf wichtig sind 
und was sie gerne bewegen oder ver-
ändern möchten.
 

Die Rückseite dieses Infoblatts dient 
gleichzeitig als Stimmzettel, der im QM-
Büro in der Böhmischen Str. 9 bis zum 
28.05.2021 abgegeben werden kann. 
Darüber hinaus kann der Stimmzettel 
auch bei den Teegärten-Terminen (sie-
he unten) abgegeben werden. 

Wahlberechtigt sind alle Anwoh-
ner*innen im Gebiet Rixdorf über 16 
Jahre (bitte Personaldokument mit-
bringen). Falls Unklarheit besteht, wel-
che Adressen im QM-Gebiet liegen: 
Eine Gebietskarte von Rixdorf ist auf  
unserer Website rixdorf-quartier.de im 
Bereich Service/Downloads einsehbar.

Falls eine persönliche Stimmzette-
labgabe nicht möglich ist, bietet das 
QM bis zum 28.05. zusätzlich eine digi-
tale Stimmabgabe an. Für eine Termi-
nabsprache kontaktieren Sie uns bitte  
entweder telefonisch oder per Email .

Kontakt:

Tel: (030) 680 585 85 

Email: rixdorf@quartiersmanagement.de

Eure Stimme zählt! – Wer wird Quartiersrat? 
Ein neues Bewohner*innengremium für Rixdorf

Neues vom Quartiersmanagement zwei/2021

Teetrinken und abstimmen 
»Rixdorf Mixdorf« lädt zur Stimmabgabe in den Teegarten

R ixdorf Mixdorf wurde im 
Sommer 2020 ins Leben 
gerufen, um für und mit all 

den verschiedenen Menschen hier 
im Kiez bereichernde Begegnun-
gen zu gestalten. Im Rahmen des-
sen haben bereits im vergangenen 
Jahr temporäre Freiluft-Teegärten an 
öffentlichen Plätzen als Gesprächs-
plattform stattgefunden, bei denen 
Bewohner*innen ins Gespräch ka-

men und Wünsche und Anliegen  
benannt werden konnten. Die nächs-
ten Teegärten finden im Mai statt: 

Samstag, den 15.05.2021  
14 – 18 Uhr  

Freundschaftsplatz (vor dem Penny) 
 

Sonntag, den 16.05.2021  
14 – 18 Uhr 

Richardplatz (am großen Spielplatz)

Außerdem könnt ihr an diesen bei-
den Terminen auch Eure Stimme für 
die Kandidat*innen zur Quartiersrats-
wahl abgeben. den Stimmzettel fin-
det ihr auf Seite 4. 

Courtney und Elif vom Projektträger 
stadt.menschen.berlin freuen sich 
auf Euren Besuch!

SONDERAUSGABE

QR-WAHL

mailto:info-richard@quartiersmanagement.de


1. Kimberly Anschütz   
»Tierschutz in Rixdorf, Frauen-Nacht- 
Taxi (wenn es keine Ausgangssperre  
mehr gibt), Bäume gießen im Sommer 
und Baumpatenschaften, Selbsthilfe,  
Social Media-Auftritt und Info des  
QM Rixdorf, YouTube/Podcast/Filme  
und Videos«

2. Saskia Bosch 
»Umweltbildung; mehr Begrünung;  
weniger Müll und Unrat auf der Straße;  
noch mehr attraktive Begegnungsorte 
wie den Böhmischen Platz schaffen,  
wo ALLE willkommen sind – ohne  
Konsumzwang und Ausgrenzung«

5. Semra Ergün 
»Ich möchte weiter im Quartiersrat mit-
machen, weil ich das schon sehr lange 
und gerne mache. Darüberhinaus  
unterstütze ich Frauen, die Hilfe brauchen  
und Fragen haben.« 

6. Jonas Gugel 
»Ich wohne seit 11 Jahren in Rixdorf, bin  
in der Gemeinwesenarbeit und Kinder- 
und Jugendhilfe tätig. Wichtige Themen 
für mich sind die Verkehrsberuhigung und 
das Schaffen von Begegnungsräumen. 
Ich setze mich ein für einen lebenswerten, 
vielfältigen Kiez, der für alle bezahlbar  
bleiben soll.« 

15. Kerstin Njoya 
»Sensibilisierung/Aufklärung über Bürger- 
beteiligung und die Berliner Leitlinien; 
Brücken zwischen Bürger*innen, Verwal-
tung und Politik schlagen; Selbstorganisa-
tion: mitreden, mitbestimmen,  
mitplanen, mitgestalten, anregen, Wert-
schätzung leben; ungenutzte Flächen mit 
Sinnvollem füllen«

19. Jeanine Strehle 
»Menschen-Projekte-gute Dinge – erken-
nen, unterstützen, erhalten! Einfach be-
sonders. Rixdorf lieb haben! Ich engagie-
re mich im Kiez als Bildungsbotschafterin, 
Lesepatin und wirke im FrauenKiezNetz 
mit. Und ich setze seit kurz vor Pandemie-
beginn alles daran die erste NABU-Kinder-
gruppe in Neukölln zu gründen.«

20. Justyna Wladarz
»Seit 2019 im Kiez. Ich möchte, dass der 
Kiez an Lebensqualität gewinnt und dass 
sich Rixdorfer ohne Angst vor Unfällen 
und anderen Zwischenfällen frei bewegen 
können. Das bedeutet für mich vor  
allem: Verkehrsberuhigung, sichere Rad-
wege und Orte des sozialen Miteinanders 
schaffen.«

13. Armin Mobasseri  
»Seit über 10 Jahren im Kiez, 2 Kinder. 
Ich möchte eine gute „Spielqualität“ für 
die Kinder und so einen höheren Lebens-
wert für alle. Mein Interesse gilt der Ver-
kehrsberuhigung, sauberen und sicheren  
Spiel- und Freiflächen und niedrigschwelli-
gen Angeboten. Persönlicher Traum:  
Ein Kinderbauernhof in Rixdorf.«

14. Hanadi Mourad 
»Austauschmöglichkeiten für Eltern, 
Elterncafés unterstützen, Austausch  
zwischen den Kulturen, Frauen stärken 
und Ungerechtigkeit bekämpfen
Ich bin Stadtteilmutter, Stadtführerin,  
Organisatorin eines Elterncafés und  
engagiere mich seit 2009 im Quartiersrat«

9. Maxie Jost 
»Öffentliche, kommunal geführte Werk-
stätten für Jung und Alt (Skill sharing  
an alten Maschinen, Repair-Café, Werk-
zeug-Verleih, Lastenräder-Verleih, etc.);  
Jugendbildung und -kultur (Theater,  
Musik, Sprachen); gemeinsam Bäume 
pflanzen«

10. Mohamad Kalam
»Mehr Grün, mehr Sitzplätze, mehr Regen-
schutz.«

16. Waleska Salazar-Mellado 
»Mehr Kinder- und Jugendaktivitäten 
schaffen (vor allem im Bereich der  
Leseförderung), Spieltage an Plätzen  
und Schulen, Mitanpacken für einen  
sauberen Kiez, Jugendliche für Ehrenäm-
ter begeistern, fahrradfreundlicher Kiez/  
Einrichtung einer Fahrradwerkstatt 
Kunstförderung für alle Altersgruppen«



Wer wird Quartiersrat? 
Diese 22 Kandidat*innen stehen zur Wahl, aber nur 12 Kandidat*innen können im Quartiersrat Rixdorf mitwirken. Hier stellen sie sich 

vor und erklären kurz, warum sie sich im Quartierrat für ihren Kiez engagieren wollen und für was sie sich u.a. stark machen.  
Auf unserer Website rixdorf-quartier.de haben wir die ungekürzten Texte der Kandidat*innen veröffentlicht. 

Welche Kandidat*innen erhalten Deine Stimme?

3. Michael Conzelmann 
»Mein Sohn (11) engagiert sich leiden-
schaftlich im Projekt RixDorf/MixDorf.  
Ich möchte für ihn und die anderen Kinder 
im Kiez ein zusätzliches Sprachrohr  
werden. Unterstützen der „Nutzen statt 
Besitzen“-Initiativen (Freebox(en), Werk-
zeugbibliothek, Foodsharing …), Fußgän-
ger-, kinder- und klimafreundlicher Kiez.«

4. Eva Dangendorf 
»Ich bin seit 2009 im Quartiersrat aktiv.  
Dabei interessieren mich Projekte, die  
den öffentlichen Raum bereichern und  
die Menschen zusammenbringen,  
die sich sonst nie kennengelernt hätten.  
Ich wünsche mir ein lebenswertes und  
lebendiges Rixdorf, ein respektvolles  
und solidarisches Miteinander.«

7. Daniel Horneber 
»Wohnraum für alle, Barrierefreiheit, ein 
Kiez frei von Faschisten, Plätze wo sich alle 
sicher fühlen können
Ich bin Erzieher, eine behinderte Person 
und ich bin Kommunist.«

8. Lutz Jahnke 
»Förderung von Kindern und Jugendli-
chen und des Zusammenhalts im Kiez 
(Feste und Veranstaltungen); Fortführung 
des Projekts auf der Streuobstwiese und  
Initiierung ähnlicher Projekte, Verkehrsbe-
ruhigung bei angemessener Abwägung 
der Bedürfnisse aller Anwohner*innen«

17. Arne Schweinfurth 
»Wir brauchen Orte für Begegnung und 
Austausch. Plätze, an denen wir uns  
gerne aufhalten und Räume, die jeder 
mitgestalten kann. Es braucht gemeinsa-
mes Lernen, gegenseitige Unterstützung 
für alle, die mitmachen wollen. Ich  
möchte einen lebendigen und lebens-
werten Kiez für alle, die hier wohnen.«

18. Bardo Stahl 
»Mir ist wichtig, dass der Durchgangsver-
kehr durch unseren Kiez weniger wird. 
Deshalb engagiere ich mich auch  
bei KIEZBLOCK RIXDORF. Die Straßen  
und Plätze müssen wieder für uns da sein  
und frei von Durchgangsverkehr. Das hilft  
allen, die hier wohnen und arbeiten.«

21. Mustafa Woldeghiorghis
»Eigentumswohnungen und arrogante 
Menschen (nicht alle) nerven«

22. Hannes Zwick 
»Mitglied der ev. Brüdergemeine Neukölln 
und Mitarbeit bei „Wir in Neukölln“.  
Vorstandsmitglied des Förderkreises 
Böhmisches Dorf in Berlin-Neukölln e.V. 
Engagement im Silent Rixdorf Garten im 
Wanzlikpfad. Ich möchte meine bisheri-
gen Aktivitäten mit dem kiezbezogenen 
Schwerpunkt des QM verknüpfen.«

12. Susanne Lehmann 
»Förderung des Kiezgefühls und des  
Zusammenhalts mit Veranstaltungen  
und Festen. Weiterführung der laufenden  
Projekte, Verkehrsberuhigung – auch  
unter Berücksichtigung von Konflikten 
zwischen Fußgänger*innen und  
Radfahrer*innen.«

11. Michael Köser 
»Verkehrsberuhigung, mehr Plätze  
schaffen als nur den Böhmischen Platz, 
etwas gegen Vermüllung und  
Rattenbefall machen, einen Tag der  
offenen Türen der Rixdorfer Gewerbe- 
treibenden«
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Der Quartiersrat wird sich in seiner Amtszeit 2021 – 2023 aus 
12 gewählten Bewohnervertreter*innen und feststehenden 
10 lokalen Akteuren zusammensetzen. Die hier genannten 
Kandidat*innen (Kurzprofile siehe S. 2 - 3) bewerben sich um 
einen Bewohner*innensitz im Quartiersrat und können ge-
wählt werden:

✍ Sie können insgesamt bis zu 12 Kreuze vergeben, aber 
nur ein Kreuz pro Kandidat*in. Bitte setzen Sie das Kreuz in 
den Kreis hinter dem/den entsprechenden Namen.

Bitte geben Sie den ausgefüllten Stimmzettel bis zum 
28.05.2021 im QM-Büro oder bei den Teegärten von »Rixdorf 
Mixdorf« am 15.05. oder 16.05.2021 (siehe Titelseite) unter  
Vorlage eines Personaldokuments ab. Informationen zur di-
gitalen Abgabe des Stimmzettels finden Sie auf der Titelseite.

Der neu gewählte Quartiersrat wird nach der konstituieren-
den Sitzung am 10.06.2021 auf rixdorf-quartier.de vorgestellt.

Stimmzettel Quartiersratswahl Rixdorf
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